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Eine Auswahl von parlamentarischen Stilblüten, gesammelt von * * *

Die nachstehenden Aussprüche sind ohne
Ausnahme echt. Sie stammen aus Verhandlungen
des Zürcher Gemeinde- und Kantonsrates.

Ein abstinenter Kantonsrat: « Sie sind
eine Gefahr geworden, diese Motorfahrzeuge

in betrunkenem Zustand. »

Ein Linkspolitiker: «Man kann nicht
auf allen Vieren zu diesem System stehen.»

Ein Bauer: « Da sieht man, wie der
Haas im Pfeffer läuft »

Ein Magistrat : « Wir müssen einmal
an die Verdunkelung der Bevölkerung
denken. »

Ein Freisinniger bei der Budgetdebatte :

« Die öffentlichen Bedürfnisanstalten
lassen Ausfälle erwarten »

Ein Architekt: « Ich glaube nicht, dass
ein Friedhof ein Vergnügungsobjekt ist.»

Ein Professor : « Man sollte den
Regierungsrat nicht aus dem Handgelenk
heraus vergewaltigen »

Ein Erneuerer: « Da hat man's Da
fahren sie plötzlich ein ins lauwarme
Wasser der Demokratie und muten dem
Volke noch zu, es zu trinken »

Ein Arzt: « Wenn die Patienten jahrelang

sich vom gleichen Arzt behandeln
lassen, dann gehen sie mit ihm durchs
Feuer. Aber wenn sie gestorben sind,
dann nicht mehr »

Ein Linkspolitiker: « Irgendein
Journalist hat dem Herrn Gegner die Würmer

aus der Nase gezogen und diese
nicht richtig verarbeitet »

Ein Hygieniker: « Wir werden prüfen,
ob wir die neuen Bedingungen über die
Pissoirs schlucken können »

Ein stimmgewaltiger Ratsherr vom
See meint: « Es sind in den Gemeinderäten

durchaus nicht alles Idioten »
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